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Konzept des Regimes zur >Totalen 
Erziehung<
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Die Hitlerjugend existierte seit 1926, also bereits vor der Machtübernahme der 

Nationalsozialisten.

Sie expandierte nach der Machtergreifung 1933 mit rasantem Tempo.

1933 waren bereits 28 Prozent der Jugendlichen 14-17jährigen Mitglied in der 

Hitlerjugend.

Ab Ende März 1939 war der Beitritt zur Hitlerjugend verpflichtend. (100% der 14-

17jährigen).

Adolf Hitler zeichnet "Hitlerjungen" im März 1945 mit 
dem "Eisernen Kreuz" aus

Ausbildung der Hitlerjugend vor 1933
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Konzept des Regimes zur >Totalen 
Erziehung<

(5)

Die Organisation der Hitlerjugend war ganz klar strukturiert und national einheitlich 
sowie hierarchisch organisiert. 

Die Jugendorganisationen wurden in Alter und Geschlecht aufgeteilt.

àBund Deutscher Mädel (w. 14-17 Jahre) (BDM), Hitlerjungend (m. 14-17 Jahre) 
(HJ), Jungmädelbund (w. 10-13 Jahre), Jungvolk (m. 10-13 Jahre).

Die Organisation der Hitlerjugend



Die Hitlerjugend in Blankenhain

Durch die geringe Größe der Stadt Blankenhain waren die 
Regeln dort problemlos umsetzbar.

Die Beitrittsveranstaltungen ähnelten Schuleinführungen in 
vielerlei Hinsicht, sodass das Gefühl einer Verpflichtung 
aufkam, obwohl bis 1936 der Eintritt keine Pflicht war. 

Die Kinder und Jugendlichen erfuhren durch die Medien 
und den Staat sowie ihr soziales Umfeld einen großen 
Druck, den Jugendorganisationen beizutreten.
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>Das Deutsche Jungvolk ruft<

(6)



Die Hitlerjugend in Blankenhain

Wichtig in Blankenhain waren vor allem 
Sportveranstaltungen, wie Fußball und die 

Reichssportwettkämpfe. Sie wurden genutzt, um 
Jugendliche körperlich fit zu halten.

Das war wichtig für die Ausbildung zum Soldaten und 

auch für den gesellschaftlichen Zusammenhalt, denn in 
Sportveranstaltungen, wie Olympia, zu gewinnen, 

sorgte automatisch für mehr internationale 
Anerkennung.

Über Erfolge in Sportwettkämpfen wurde in der 

Lokalzeitung berichtet. Es bestand bei den 
Jugendlichen Druck, ihren Ort angemessen zu 

vertreten.
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Reichssportwettkampf der HJ

Jungvolk kampfmutig



Die Hitlerjugend in Blankenhain

(12)

Der NS-Staat versuchte bereits früh das Vertrauen der Eltern zu 
gewinnen, um möglichst große Teile der Erziehung übernehmen zu 
können.

Die NS-Regierung schaffte das auf kommunaler Ebene in 
Blankenhain vor allem mit Durchführung von Freizeitveranstaltungen 
für Kinder, wie Sport- und Wanderveranstaltungen.

Die Sonnenwendfeier kann als Beispiel für Blankenhain genannt 
werden, welche eine mehrtägige Wanderung und eine Übernachtung 
im Freien beinhaltete. Diese wurde begleitet von NS-Symbolen, wie 
Fahnen und Fanfaren, und mit BDM, HJ, Jungvolk und Jungmädel-
bund gemeinsam durchgeführt.

(8)

Sonnenwendfeier des Jungvolks



Die Hitlerjugend in Blankenhain

Militärischer Drill wurde den Jugendlichen bereits im jungen Alter ab 10 
Jahren beigebracht. In Blankenhain beispielsweise durch Appelle im 
Regen und Ordensverleihungen für besondere Leistungen. 

Nach Ausbruch des Krieges wurden Appelle in Blankenhain zu einer 
Pflicht. In ihnen wurden regelmäßig die deutschen Soldaten für ihren 
Dienst am Vaterland geehrt. Das sollte bei den Jugendlichen Stolz 
auslösen und sie moralisch auf ihren Einsatz vorbereiten (Mädchen für 
die Heimatfront, Jungen für den Kriegseinsatz an der Waffe).

Die Nationalsozialisten förderten außerdem Interesse an militärisch-
technischen Berufen, in Blankenhain beispielsweise durch 
Modellflugzeugbau und modernen praxisnahen Ausbildungs- und 
Übungsstellen.

(13)
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Stammappell der HJ. in Blankenhain

Im Kampf mit dem Wettergott; 



Die Hitlerjugend in Blankenhain

Der BDM und der Jungmädelbund (hier als BDM zusammengefasst) waren die 
Organisationen für die weiblichen Jugendlichen im Nationalsozialismus.

Auf das klassische Rollenbild der Frau im Nationalsozialismus konzentrierte sich der 
BDM, welches dominiert wurde durch die Hausfrau, die in der Hierarchie unter ihrem 
Mann stand.

Über den BDM hatten die jugendlichen Frauen in Blankenhain die Möglichkeit an Web- 
und Nähkursen, unter dem Thema >Glaube und Schönheit<, teilzunehmen. 
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BDM-Werk <Glaube und Schönheit= in 
Blankenhain eröffnet



Die Rolle der Frau in der Zeit des 
Nationalsozialismus in 

Blankenhain
-Henriette Becker-



Das Frauenbild in Blankenhain

Frauen der NS-Frauenschaft bei kriegswichtiger Arbeit. Sie nähen die Bettwäsche für die 
Führerschule in Egendorf (Schulungsort für Beamte, Ärzte, Juristen) - 1933

(12)

Frauengruppe in Tracht 1935
Trotz Krieg und schlechten Zeiten pflegten die Frauen aus Blankenhain ihre Traditionen.

Auch in Blankenhain wurde die Frau auf ihre Rolle als Mutter und 
Hausfrau reduziert, um die sogenannte >arische Rasse< zu fördern. 
Ihre Hauptaufgabe bestand darin, möglichst viele Kinder zu gebären und 
die Familie zu versorgen, um die Volksgemeinschaft zu stärken.

(13)



Das hauswirtschaftliche Volljahr in 
Blankenhain

Beschluss zur Einrichtung des hauswirtschaftlichen Volljahrs in der hiesigen Mädchenberufsschule vom April 
1936 - Schreiben an den Herrn Bürgermeister vom Thüringer Berufsschulrat

(14)

Mit dem hauswirtschaftlichen Volljahr, ab 1934 in 
Deutschland, wurden Absolventinnen vom 
Arbeitsplatz ferngehalten, da es zu wenige 
Ausbildungsplätze gab.

Am 01. April 1936 wurde in der Mädchenberufsschule 
Blankenhain ein hauswirtschaftliches Volljahr 
eingerichtet.

Das Volljahr wurde am 06. April 1936 von dem 
Thüringer Minister für Volksbildung unter den 
gegebenen Voraussetzungen, wie im Dokument 
gezeigt, in Verbindung mit baulichen und materiellen 
Maßnahmen genehmigt.

Das Angebot richtete sich an Mädchen unter 25 
Jahren sowie an Mädchen, die keine Berufsstelle 
fanden oder zum Schuljahresende aus der 
Volksschule kamen.



Das hauswirtschaftliche Volljahr in 
Blankenhain

Das Schulgeld betrug 5 Reichsmark pro Monat, und 
die Schülerinnen erhielten nach Abschluss ein 
Zeugnis, das sie vom weiteren Berufsschulbesuch 
befreite.

Die Stadt Blankenhain übernahm, wie nebenstehend 
gezeigt, jegliche Kosten. 

Die Lehrerin, Fräulein Neff, führte den Unterricht 
durch.

Die hauswirtschaftliche Ausbildung umfasste 24 
Wochenstunden, wobei der Sonnabend frei war. 

Sie beinhaltete Kochen, Hausarbeit, Nähen, 
Säuglings- und Krankenpflege sowie Gartenarbeit. 

Auch theoretische Stunden mussten geleistet 
werden. 

Bescheinigung zur Übernahme der sachlichen Kosten bei Einführung des Volljahres der Stadt Blankenhain 3 
März 1936; unterzeichnet vom Bürgermeister Blankenhains
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Die NS-Frauenschaft in Blankenhain
Die NS-Frauenschaft, 1931 als einzige parteiamtliche Frauenorganisation der NSDAP in Deutschland gegründet, nahm Frauen 
ab 21 Jahren auf und wurde nach 1933 ein Kernverein für überzeugte Anhängerinnen des NS-Regimes. 

Am 23. Oktober 1930 gründete sich zunächst eine Ortsgruppe der NSDAP. 

Diese Ortsgruppe bekam mit Emmy Thierbach, welche später Kreisfrauenschaftsleiterin wurde, ihr erstes weibliches Mitglied.

Aus dieser Ortsgruppe, bestehend aus Frauen und Männern, löste sich die NS-Frauenschaft Blankenhains heraus. 

Unter der Leitung von Ilse Christner wurde am 23. Februar 1932 die NS-Frauenschaft in Blankenhain gegründet. Es traten noch 
weitere sechs Frauen, darunter eine Krankenschwester aus der Landesheilanstalt Blankenhain, und fünf Parteigenossinnen bei.

1933 zählte die NS-Frauenschaft in Blankenhain 20 Mitglieder. 

Nach der Einführung des hauswirtschaftlichen Volljahres für Mädchen in Blankenhain (1936) schlossen sich viele von ihnen der 
NS-Frauenschaft an.

 

Die Frauen engagierten sich in verschiedenen Aktivitäten der NSDAP, wie der Unterstützung der Sturmabteilung (SA) und der 
Durchführung von Spendenaktionen.



Die NS-Frauenschaft in Blankenhain

Die Arbeit der NS-Frauenschaft in Blankenhain umfasste ideologische Schulungen, Vorträge und die Förderung 
nationalsozialistischer Werte und Werbeabende.

Sie halfen bei praktischen Aufgaben, wie der Herstellung von Kleidung für Soldaten und der Unterstützung bei Forstarbeiten im 
angrenzenden Forstgebiet.

Auch die NS-Frauenschaft in Blankenhain erweiterte sich ständig, warb neue Mitglieder an und richtete sich zunehmend auf die 
Rolle der Frau in der nationalsozialistischen Volkswirtschaft aus.

Bei Frauenschaftsabenden wurden die Frauen auf ihren Führungsanspruch mit Gedanken an Adolf Hitler und der ideologischen 
Kontrollfunktion in den anderen Frauenorganisationen vorbereitet.



Die Arbeiter in der Zeit des 
Nationalsozialismus in Blankenhain

-Richard Lorke-



Der Hintergrund des 
Arbeitsbeschaffungsprogramms  

Das Arbeitsbeschaffungsprogramm wurde 1933 eingeführt, um die 
Arbeitslosigkeit nach der Weltwirtschaftskrise zu bekämpfen.

Es vermittelte Arbeiter an Firmen und gewährte Zuschüsse für Löhne 
und Material unter strengen Regularien.

Diese Zuschüsse durften nur für neue Projekte genutzt werden, nicht 
für bestehende Verpflichtungen. 

Das Programm half, die Wirtschaft zu stabilisieren und die Kaufkraft 
der Bevölkerung zu erhöhen. (17)

Ein Graph der die Arbeitslosigkeit in Deutschland von 1920 bis 
1936 darstellt. 



Auswirkungen des 
Arbeitsbeschaffungsprogramms

Die Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen führten zu einem deutlichen 
Rückgang der Arbeitslosigkeit in Deutschland.

Die Infrastrukturprojekte verbesserten die Verkehrsanbindung und 
waren strategisch für militärische Zwecke wichtig. Dies kann man am 
Bau neuer Straßen in Blankenhain sehen.

Gleichzeitig wurden die Arbeiter durch diese Programme in die NS-
Ideologie integriert.

Diese wirtschaftliche Erholung wurde zu Propagandazwecken genutzt 
und stabilisierte das Regime.

Ein Brief des Stadtvorstandes von Blankenhain an das Thüringische Kreisamt 
aus 1933, zur Genehmigung eines Kredits für die Nutzung des 
Arbeitsbeschaffungsprogramms.

(18)



Arbeitsbedingungen im 
Nationalsozialismus in Blankenhain

Der Beginn des Zweiten Weltkrieges im September 1939 verschlechterte die 
Arbeitsbedingungen in ganz Deutschland.

Die Arbeitszeiten stiegen, wie das Beispiel der Weimarer Porzellanmanufaktur 
in Blankenhain zeigt, von 54 Stunden (1943) auf 60 Stunden (1944) pro Woche. 

Diese Erhöhung war auf Rohstoff- und Energiemangel sowie die Umstellung auf 
kriegswichtige Produktion zurückzuführen.

Im gesamten Reich betrug die durchschnittliche Arbeitszeit 1944 etwa 48,3 
Stunden pro Woche.

(16)

Ein >Ostarbeiter< in der Metallfertigung.



Lehrlingsausbildung im 
Nationalsozialismus

Die Lehrlingsausbildung im Nationalsozialismus war stark von der NS-
Ideologie geprägt und auf die Bedürfnisse der Kriegswirtschaft 
ausgerichtet. Dies kann man an der Porzellanmanufaktur in Blankenhain 
erkennen. 

Jugendliche wurden in ihrer Ausbildung nicht nur fachlich, sondern auch 
politisch geschult, um sie als zukünftige Soldaten und Arbeitskräfte zu 
formen.

Die Ausbildung betonte Gehorsam, Disziplin und die Bereitschaft, für das 
Vaterland zu arbeiten.

(19)

Ein Propaganda Plakat mit der Aufschrift <EISEN 
ERZIEHT=, welches Lehrlinge für die Eisen/Stahl 
Industrie anwerben sollte.



Lehrlinge und die Kriegswirtschaft

Mit Beginn des Zweiten Weltkriegs wurden viele Lehrlinge direkt in der 
Rüstungsindustrie eingesetzt.

Die Lehrlingsausbildung wurde oft verkürzt, um die Jugendlichen schneller in 
die Produktion einzugliedern.

Lehrlinge spielten eine wesentliche Rolle bei der Aufrechterhaltung der 
Produktion in den kriegswichtigen Industrien, unter anderem auch in der 
Porzellanmanufaktur in Blankenhain.

(26)

(20)

Eine Krupp Kanonenwerkstatt der Rüstungsindustrie aus 1941.



Einstellung von Lehrlingen

Lehrlinge, die Mitglied der Hitlerjugend oder ähnlicher Organisationen waren, 
wurden bei der Einstellung bevorzugt. 

Diese Regelung wurde in einem Schreiben des Thüringischen Kreisamtes 
vom Mai 1936 an die Stadt Blankenhain festgehalten.

Die Mitgliedschaft in diesen Organisationen war oft Voraussetzung für eine 
Anstellung im öffentlichen Dienst. 

Dies zeigt die enge Verflechtung von Staat und nationalsozialistischen 
Jugendorganisationen.

(21)

Eine Gruppe Bergbau Lehrlinge vor dem Mineneingang.



(22)

Unterstützung der Lehrlinge im 
Nationalsozialismus

Die Lehrlinge wurden im Nationalsozialismus durch staatliche Maßnahmen 
unterstützt, wie die Richtlinie für Angestelltenlehrlinge im öffentlichen Dienst 
zeigt.

Diese Richtlinie legte Erziehungsbeihilfen und Urlaubstage fest, abhängig vom 
Lehrjahr und Alter. 

So erhielten Lehrlinge im ersten Lehrjahr zwischen 19 und 27 Reichsmark, 
und die Urlaubsregelungen variierten je nach Alter. 

Auch die Lohnfortzahlung bei Krankheit war für Lehrlinge gesetzlich geregelt, 
dies kann man auch bei den Verwaltungslehrlingen der Gemeinde 
Blankenhain sehen.

Die Ankündigung einer neuen Lehrstelle für Maurer in 
Blankenhain.



Euthanasie 3 Zeit des 

Nationalsozialismus in 

Blankenhain
-Leni Nagel-



Euthanasie geht auf den griechischen Begriff >euthanasia< zurück und bedeutet 
>guter< oder >schöner< Tod.

Zur Zeit der nationalsozialistischen Herrschaft zwischen 1933 und 1945 wurden 
zahlreiche schwerkranke, behinderte sowie unheilbar erkrankte Menschen- 
darunter Kinder und ältere Personen- auf staatliche Anordnung hin getötet.

Am 1. September 1939 erteilte Adolf Hitler den Auftrag an Reichsleiter Philipp 
Bouhler und Dr. med. Karl Brandt, >unheilbare Kranke< den sogenannten 
>Gnadentod< zu gewähren.

Euthanasie und dessen Ausführung

(23)

Euthanasieerlass Hitlers vom 01.09.1939 



T4-Aktion/Aktion der grauen Busse

Die >T4-Aktion< bezeichnet ein von den Nationalsozialisten 
gestartetes Programm, das die systematische Tötung von 
Menschen mit geistigen oder körperlichen Behinderungen 
sowie psychischen Krankheiten vorsah.

Der Name >T4< geht auf die Adresse der Zentrale in Berlin 
zurück, die sich in der Tiergartenstraße 4 befand. Insgesamt 
wurden dabei etwa 70.000 Menschen in Gaskammern 
ermordet.

Die Menschen wurden in grauen Bussen abtransportiert, da 
diese unauffällig aussahen. Die Patienten sowie die 
Angehörigen dachten, dass diese in eine andere Anstalt 
verlegt werden, jedoch wurden sie meist zu einer 
Tötungsanstalt transportiert.

Diese Aktion fand auch in Blankenhain statt.

(24)

Beispiel eines grauen Busses



Die Todesfälle in der Landesheilanstalt 
Blankenhain

Es lässt sich feststellen, dass nach Hitlers Euthanasie-Anordnung im 
September 1939 die Zahl der Todesfälle sprunghaft zunahm.

In den ersten drei Quartalen des Jahres 1939 bewegte sich die Zahl der 
Verstorbenen noch im Bereich von fünf bis sieben Personen.

Ab dem vierten Quartal 1939 bis zum dritten Quartal 1940 stieg die Zahl 
jedoch rapide von neun auf 23 Todesfälle an. 

Im Jahr 1940 wurde schließlich die Landesheilanstalt geschlossen.

(25)

Statistik zu den Todeszahlen in der Landesheilanstalt Blankenhain



Landesheilanstalt Blankenhain

1918 Novemberrevolution: Umbenennung zu 
Landesheilanstalt Blankenhain

Landesheilanstalt in den 1920er Jahren

(26)

(27)

>Karl-Friedrich-Hospital< à Großherzog von Sachsen-Weimar
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Gebäudeverzeichnis der 
Landesheilanstalt Blankenhain (Auszug)

Lindenstraße

Carolinenstraße

Männerpavillions

Frauenpavillions

Auszug eines Lageplans der Landesheilanstalt zur NS-Zeit 



Frauenabteilung in der 
Landesheilanstalt Blankenhain

(29)

(30)

" bis 1941: Landesheilanstalt Thüringen
" 1941 bis 1945: Adolf-Hitler-Schule
" 1945 bis 1990: Tuberkulose Heilanstalt und 
      dann Kreiskrankenhaus Blankenhain
" ab circa 1990: Helios Klinik Blankenhain



Damalige Frauenabteilung - jetzt

Gebäude: 

Gelände der Helios 
Klinik Blankenhain

Nutzung: Verwaltung & Arztpraxen

(31)

(32)
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Männerabteilung in der 
Landesheilanstalt Blankenhain

(35)

(34)

>Jetzt<= Kreiskrankenhaus bis 1990



Damalige Männerabteilung - jetzt

Gebäude: 

Gelände der Helios Klinik Blankenhain

Nutzung:

leer stehend

(36)

(37)
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